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Der vorzustellende and 1St der Band eıner VO Brill-Verlag geplanten Reihe

kommentierter Biıbliographien Arıstoteles. Das Buch wurde nıcht MNCUu geschrieben
1st eıne VO Davıes angefertigte englısche Übersetzung der 1996 1n Maıland VO

Radice herausgegebenen Bıbliographie Arıstoteles ber einıge Artikel un!
Bücher aus den Jahren 1995 und 1996 erweıtert. Radıces Bıbliographie bringt Artıikel
und Bücher ZUr Aristotelischen MetaphysiR, dıe 1M zwanzıgsten Jahrhundert erschıenen
sind, und knüpft damıt die VOT hundert Jahren erschienene Bıbliographie VO Schwab

Dıie Sekundärliteratur über die Aristoteleskommentatoren 1Sst sinnvollerweıseC
schlossen worden. Zusammen miıt einem internatiıonalen Team VO  —_ mehr als üntzıg
Wissenschattlern 1st Radıce gelungen, eıne annähern umfTtassen! kommentierte Bı-
bliographie erstellen, die sıch nıcht auf eıne bestimmte philosophische Rıchtung test-
legt und Werke AUS dem englischen, deutschen und französischen Sprachraum SOwl1e
dem Lateinischen, Italıenıschen, Lateinamerikanischen, Spanischen, Russischen, AUS

Portugal, Griechenland, Holland, Finnland und Rumänien umfaßßt. Der Band beginnt
mMı1t den Editionen die nıcht alle kommentiert worden sınd Übersetzungen und Me-
taphysıkkommentaren, danach tolgen dıe kommentierte Bibliographie VO O=1 996
nach Jahren un: innerhalb der Jahre ach utoren geordnet, SOWI1e j1er ausführliche
und sehr hiltreiche Indızes Begriffen, griechischen Terminı, utoren un: eın
fangreicher Stellenindex. Die Kommentare, die beinahe jedem Artikel und jedem Buch
beigegeben sind, fassen 1n meılst knapper und klarer Form die ese des besprechen-
den Werkes Nur bel wenıgen utoren siınd einıge Kritikpunkte angeführt.
Darüber hınaus wiırd angegeben, mıiıt WwWessen Interpretation sıch eın Artıkel der eın
Buch besonders auseinandersetzt und aut dıe jeweiligen Bücher der Artikel verwıesen.
Be1 Büchernen sıch zusätzlich Hınweise aut die Rezensionen, die über das Werk B
schrieben worden sınd Es sınd insbesondere die Oommentare und die vielen Querver-
weIl1Se, die dıe Bıbliographie einem ın Zukunft unentbehrlichen Hıltsmittel für die
Aristotelesforschung machen, das uch durch Bibliographien aut D-ROM, W1€ be1i-
spielsweıse dem Philosophers Index, nıcht ETrSEetZT wırd Warum allerdings die (um e1N1-
CS preiswertere!) iıtaliıenısche Ausgabe 1Ns Englische übersetzt werden mußte, 1st sach-
ıch nıcht ganz klar, zumal OIl denjenıgen, die den Band benutzen werden, EerW.:

ISt, da{fß s1e des Italienischen mächtıig sind BORDT

HOSSENFELDER, MALTE, Antıke Glückslehre: Kynısmus und Kyrenaısmus, Stoa, Ep1-
kureismus und Skepsıis (Kröners Taschenausgabe 424) Quellen 1n deutscher Überset-
ZUNg mı1t Eiınführungen. Stuttgart: Kröner 1996
Der Band nthält eıne allgemeıine Einleitung, jeweıls eine eıgene Einführung den

Schulen, eıne ın FEditionen un Sekundärliteratur gegliederte Bibliographie und rei Re-
gyister: Quellen, Namen, Sachen. Fur die Kynıker-Fragmente wurde die Übersetzung
VO Nestle übernommen; CcsS wiırd auf die Numerierung VO Nestle, 1€ Sokratiker (Jena
1923 verwıesen; die Fragmentsammlung VO Paquet (Uttawa 1975 wiırd nıcht
erwähnt. Der Übersetzung der Kyrenaiker-Fragmente lıegt die Edition MC} Mannebach
Leiden 1961 zugrunde. In der Biıbliographie nıcht ZeENANNLT 1st dıe vierbändige Edition
der Sokratiker-Fragmente on Giannantonı (Napolı Be1 Stoa und Epikureıis-
I11US hat sıch auf die Gründer und der en altere Schüler beschränkt, weıl sıch hıer die
ursprünglıchsten Motiıve fänden und die gedankliche Durchdringung tiefsten sel;
diese Qualitäten seıl1en bei den spateren meılstens verloren. Aufßerdem lägen die Werke
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